
Angebote des SKFM

Sozialpsychiatrisches Zentrum
Beratung und Hilfe für Betroffene und Angehörige

Kontakt- und Beratungsstelle
Tel. 0 21 04 . 14 19-125 | spz@skfm-mettmann.de

Ambulant Betreutes Wohnen
Tel. 0 21 04 . 14 19-125 | wohnen@skfm-mettmann.de

Tagesstätte / Tagesstruktur
Tel. 0 21 04 . 14 19-130 | tagesstaette@skfm-mettmann.de

Beschäftigungsförderung – Qualifizierung I Zuverdienst 
Tel. 0 21 04 . 14 19-160 | beschaeftigung@skfm-mettmann.de

Anerkannter Betreuungsverein Mettmann-Wülfrath
Gesetzliche Betreuungen | Begleitung Ehrenamtlicher | 
Vormundschaften und Pflegschaften für Minderjährige
Tel. 0 21 04 . 14 19-0 I btg@skfm-mettmann.de

esperanza – Schwangerschaftsberatung | Väterberatung
Tel. 0 21 04 . 14 19-245 | esperanza@skfm-mettmann.de

Frühe Hilfen – Eltern-Café MeKi | Familienhebamme
Tel. 0 21 04 . 14 19-0 | info@skfm-mettmann.de

Frauenberatung – Allgemeine Frauenberatungsstelle
Telefon 02104.1419-232 I frauenberatung@skfm-mettmann.de

Gewaltschutz
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 0 21 04 . 14 19-226 | sexualisiertegewalt@skfm-mettmann.de

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt
Tel. 0 21 04 . 14 19-221 | interventionsstelle@skfm-mettmann.de

Frauen- und Kinderschutzhaus
Tel. 0 21 04 . 92 22 20 (Tag + Nacht) | frauenhaus@skfm-mettmann.de

Wohnprojekt nach häuslicher Gewalt
Tel. 0 21 04 . 14 19-224 | wohnprojekt@skfm-mettmann.de

Hilfen für geflüchtete Frauen
Tel. 0 21 04 . 14 19-0 | info@skfm-mettmann.de

„Der Laden“ – Second Hand für die ganze Familie
Mettmann Tel. 0 21 04 . 14 19-150 | Wülfrath Tel. 0 20 58 . 8 93 61 80

Ihre Spende hilft!
Kreissparkasse Düsseldorf . BIC: WELADED1KSD
IBAN: DE65 3015 0200 0001 7322 47

SKFM Mettmann e.V.
Neanderstraße 68 – 72 . 40822 Mettmann
Tel. 0 21 04 . 14 19-0 | info@skfm-mettmann.de

www.skfm-mettmann.de

SKFM
Mettmann e. V.

Beschäftigungs-
förderung   
Leistungen zur 
Eingliederung in Arbeit  

Kontakt: 

Integration und Arbeit
Beschäftigungsförderung
Neanderstraße 68 – 72
40822 Mettmann

Telefon 0 21 04 . 14 19 - 160
beschaeftigung@skfm-mettmann.de

Arbeitslosigkeit hat für die Betrof

fenen und ihr soziales Umfeld meist 

tiefgreifende Auswirkungen. Neben 

der finanziell angespannten Situa

tion sind psychische und physische 

Belastungen, familiäre Konflikte 

und das Gefühl der gesellschaft

lichen Ausgrenzung häufige Folgen.

Unser Team der Beschäftigungsför

derung berät und begleitet langzeit

arbeitslose Menschen auf dem Weg 

in die berufliche Teilhabe.



Unser Angebot Inhalte

Hilfen zur beruflichen Teilhabe

Als Träger von Beschäftigungsprojekten betreiben 
wir Sozialkaufhäuser in Mettmann und Wülfrath, 
in denen Spenden durch die Projektteilnehmer*innen 
aufbereitet und wiederverkauft werden. 

Ziel der Maßnahmen ist das (Wieder-) Erlangen von 
beruflichen und sozialen Kompetenzen. Vermittlungs-
hemmnisse werden abgebaut und die Eingliederung in 
Beschäftigung auf dem Regelarbeitsmarkt angestrebt.

Die Leistungen zur Eingliederung in Arbeit für erwerbs- 
fähige Arbeitssuchende im Bürgergeld-Bezug werden 
durch das Jobcenter gefördert.

Schon vor Beginn der Tätigkeit beraten wir mög-
liche Teilnehmer*innen zu allen Fragen rund um die 
Beschäftigungsprojekte.

Telefon 0 21 04 . 14 19 - 160

Informationen

g		In Abstimmung mit Ihrer zuständigen  
In te gra tionsfachkraft des Jobcenters werden 
 Maßnahmen der Beschäftigungsförderung 
eingeleitet.

g		Die Maßnahmen orientieren sich an Ihrer  
individuellen Lebenssituation.

g		Wir begleiten Sie bei den erforderlichen  
administrativen Schritten.

g		In einem ersten Beratungsgespräch lernen  
Sie uns und das zukünftige Arbeitsfeld kennen.

g		Eine Vorerfahrung in den Arbeitsfeldern ist 
nicht erforderlich. 

Im Team
arbeiten.

Kompetenzen
erlangen. 

Zukunft
planen. 

  Sie unterstützen die Arbeit unserer Sozialkauf-
häuser in Mettmann und Wülfrath durch die 
Aufbereitung der Spenden oder als Verkaufshilfe.

  Je nach Fördermaßnahme stehen weitere  
Arbeitsfelder zur Verfügung.

  Sie erproben und erweitern Ihre beruflichen  
und sozialen Kompetenzen in einem geschütz-  
ten Rahmen.

  Sie arbeiten in einem wertschätzenden Team.

  Sie werden durch eine sozialpädagogische 
 Fachkraft begleitet.

  Sie erhalten Unterstützung in der Planung 
 Ihrer beruflichen Zukunft.


